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Gottesdienste in der Gemeinde 
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Datum Dreieinigkeitskirche                              
11:00 Uhr 

St. Barbara                    
09:45 Uhr 

30.07.2023                   
8. So. n. Trinitatis 

_______________ 10:00 Uhr, D. Sommer,                          
Die Schöpfungsgeschichte 

Ende der Sommerkirche  

06.08.2023                   
9. So. n. Trinitatis 

10:00 Uhr, Richter                             
Familiengottesdienst                       
mit den Syltfahrern,                                

anschließend Grillen 

 
_______________ 

13.08.2023                     
10. So. n. Trinitatis 

Sommer, Israelsonntag,                             
Instrumentalensemble mit 

Klezmermusik 

Sommer 

20.08.2023                       
11. So. n. Trinitatis 

Richter,                                                   

Querflöte und Oboe 
Richter 

27.08.2023                    
12. So. n. Trinitatis 

Sommer Sommer 

03.09.2023                         
13. So. n. Trinitatis 

Richter Richter 
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Gottesdienste in der Gemeinde 

Datum Dreieinigkeitskirche                              
11:00 Uhr 

St. Barbara                    
09:45 Uhr 

10.09.2023                   
14. So. n. Trinitatis 

Mirja-Sonntag 

Sommer Sommer 

17.09.2023                   
15. So. n. Trinitatis 

Wussow                                                 _______________ 

24.09.2023                  
16. So. n. Trinitatis 

Richter, Sommer, anschließend                         
Gemeindeversammlung im MLH 
Vorstellung Kandidatinnen und 

Kandidaten zur Presbyteriumswahl 

_______________ 

01.10.2023                   
17. So. n. Trinitatis 

Erntedankfest 

10:00 Uhr, Richter                             

Familiengottesdienst  

 
_______________ 

08.10.2023                     
18. So. n. Trinitatis 

Sommer Sommer 

15.10.2023                    
19. So. n. Trinitatis 

Richter Richter 

22.10.2023                
20. So. n. Trinitatis 

Sommer Sommer 
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         Das Geistliche Wort 

Du bist mein Helfer, und unter dem Schatten 
deiner Flügel frohlocke ich. Psalm 68,8 
 

Liebe Leserin, lieber Leser, 
 

sehen Sie auch so gern Naturfilme? Der Reichtum von Gottes Schöpfung ist 
zu bestaunen. Das, was sonst dem menschlichen Auge verborgen bleibt, 
kann ich aus nächster Nähe betrachten. Wenn nach der Brutzeit die Vögel-
chen geschlüpft sind, finden sie unter den Flügeln ihrer Eltern Schutz und  
Zuflucht: an kalten Tagen Wärme, an heißen Sonnentagen Schatten und 
Schutz vor Fressfeinden. Wasservögel bauen ihr Nest schwimmend auf dem 
Wasser. Der Nachwuchs kann sich nach den ersten Schwimmversuchen ins 
Gefieder der Mutter kuscheln, trocknen, aufwärmen und ausruhen. 
 

Ein anrührendes, mütterliches Bild. Eine menschliche Urerfahrung – jeden-
falls dann, wenn Kinder wohl behütet aufwachsen. Hat ein Kind Angst oder 
verletzt sich, findet es Schutz und Liebe in den bergenden Armen der Mutter. 
Weil solche guten Erfahrungen tief in unserer Seele verwurzelt sind, spricht 
uns das Bild von Zuflucht und Schutz an. Auch wir kennen Situationen von 
Verunsicherung, Furcht und Not, in denen wir uns nach Geborgenheit                
sehnen. 
 

Die Bibel zeigt Erfahrungen unserer Mitgeschöpfe immer wieder auf, ein Bild 
für unsere Beziehung zu Gott. Jesus verweist in der Bergpredigt (Matthäus 6, 
26) auf die Vögel, die nicht säen und ernten und doch von Gott ernährt    
werden, ein Bild für Gottes Fürsorge. Nicht ohne Grund stellen wir uns die 
Boten Gottes, die Engel als ge-flügelte Wesen vor. Bei Gott kann jedes     
Geschöpf Zuflucht suchen und finden. Bei ihm darf auch ich mich bergen. 
Der Weg dieser Zuflucht ist das Gebet: z.B. ein Stoßgebet „Herr, hilf!“ oder 
ein Ruhe finden in Gottes Gegenwart. Im Gebet darf ich an die in meiner 
Seele verwurzelte Erfahrung von Geborgenheit anknüpfen und das kann mir 
helfen, die nächstliegenden Schritte zuversichtlicher und sicherer zu gehen. 
„Denn Du, Gott, bist mein Helfer, und unter dem Schatten deiner Flügel froh-
locke ich.“ 
 

Ich wünsche Ihnen solche be-flügelnden Erfahrungen! 
 

Ihre Pfarrerin Ulrike Sommer 
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    Unsere Geburtstagsjubilare 
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August und September 2023 
aus Ihrer Kirchengemeinde  

Wir gratulieren allen Gemeindegliedern, die 80 Jahre und älter sind. 

Bitte, lassen Sie es uns wissen, wenn Sie nicht möchten,  

dass wir Ihren Geburtstag veröffentlichen.  

Bäcker-von Ranke, Ilse 
Baudisch, Josefine 
Lippek, Helga 
Krug, Gertrud 
Geyersbach, Ruth 
Machunske, Ingrid 
Sieger, Helga 
Schotten, Irene 
Geburtig, Inge 
Kuhn, Monika 
Kutsch, Gertrud 
Vonhofen, Christel 
Reich, Klaus 
Bartsch, Peter 
Bungert, Katharina 
Otten, Lothar 
van Empel, Gertraud 
Klapp, Karl Heinz 
Sonnenschein, Edmund 
Klimpke, Heinz 
Schiemann, Gisela 
Scholz, Brunhilde 
Behn, Emmi 

Berlin, Irmgard 
Nibur, Dieter 
Hohnhorst, Ursula 
Tiede, Ilse 
Wagner, Rosa 
Scheid, Karl-Erich 
Belski, Christa 
Brockmann, Dietrich 
Bernth, Klaus Dieter 
Jakobs, Brigitte 
Amandi, Bärbel 
Beilharz, Willi 
Kaltenhäuser, Hans 
Marcok, Karin 
Berthold, Ingrid 
Stoß, Reinhold 
Wirtz, Ruth 
Dijkstra, Rudolf 
Schröder, Bärbel 
Rütterswoerden, Helga 
Schüler, Ingeborg 
Vaillant-Peckmann, Doris 
Käpernick, Karin 

Richter, Jochen 
Käpernick, Werner 
Beyer, Gerhard 
Calleting, Elisabeth 
Stockhammer, Paul 
Brandt, Irmgard 
Woldt, Heidi 
Felsing, Viktor 
Sontowski, Kurt 
Schmidt, Hansjürgen 
Wallschläger, Hans 
Forst, Elke 
Baginski, Ingeborg 
Neffgen, Brigitte 
Jeche, Edith 
Komm, Wolfgang 
Hömann, Rita 
Dickmeis, Brigitte 
Platzke, Ruth 
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             Amtshandlungen 
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Jannis Lützow 
Emilio Luca Opreanu 
 
 
 
 
Jennifer Heinen geb. Haun und 
Daniel Heinen 
 
 
 
 
 
Rainer Kersten (48 Jahre) 
Ilse Borris (88 Jahre) 
Erika Becker (93 Jahre) 
Gertrud Kretzschmar (90 Jahre) 
Helene Ewen (62 Jahre) 
Ursula Thelen (64 Jahre) 
Petra Boymanns (62 Jahre) 
Hildegard Frotscher (103 Jahre) 
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   Veranstaltungen in der Gemeinde 

 

Sonntag, 10. September 2023,  
 

Dreieinigkeitskirche 
 

Tag des offenen Denkmals 
 

Eine Kirchenführung nach dem Gottesdienst um 12:30 Uhr 
 
Es werden Ihnen die aktuellen Sanierungs- und Ertüchtigungsmaßnahmen an 
der Dreieinigkeitskirche näher gebracht. 
Wie ist der Zustand des Kirchengebäudes jetzt und in Zukunft. 
Wir reden hier über die Sanierung des Kirchenturmes, des Glockenstuhls und 
der Sanierung der Risse nach einer Beobachtungszeit von ca. einem Jahr. 
 
Natürlich bekommen Sie auch einen Rückblick auf die Geschichte der                   
Dreieinigkeitskirche von der Planung bis heute, fast die letzten 130 Jahre                        
Geschichte der Evangelischen Gemeinde in Eschweiler. 
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 9 
     Veranstaltungen in  der Gemeinde 

Montag, 11. September 2023, im  
 

Martin-Luther-Haus, 18:00 - 20:15 Uhr 
 

Philosophisches Café in Eschweiler 
Reichtum und Armut 
Referent: Markus Melchers 
 

Es bietet Interessierten Gelegenheit, Themen zu erörtern, die alle angehen und bewegen. 
Ohne den Umweg über eine bestimmte Theorie, wenden sich die Themen direkt an    
Menschen und ihre Erfahrungshintergründe. Ein Themenimpuls steht im Mittelpunkt,      
einige  Zitate geben Anregungen zum Diskussionseinstieg und dann ist man erstaunt,  
wieviel   Aspekte ein Thema hat. Markus Melchers blickt auf eine lange Erfahrung als   
philosophischer Praktiker zurück und versteht es, ein solches Gespräch lebendig zu     
moderieren und philosophische Aspekte einzuflechten.  
Im Philosophischen Café können die Gesprächspartner mit lebhaften, auch kontroversen, 
aber fairen und anregenden Diskussionen rechnen.                                                                   
Das Philosophische Café zeigt, dass ernsthaftes Nachdenken und Humor keine                             
Gegensätze bilden müssen. 

 
Samstag, 23. September 2023, 19:00 Uhr 
 

Dreieinigkeitskirche 
 

SOMMER-SERENADE 
 

In diesem Jahr feiert unser                       
„Vocalensemble“ sein 20-jähriges                       
Bestehen. Aus diesem Anlass gibt es 
eine sommerlich beschwingte Abend-
musik mit den Chören und Instrumen-
talgruppen der Kantorei. Auf dem    
Programm steht Geistliches und Weltli-
ches, Heiteres und Weiteres.  
Herzlich willkommen! 
 

Leitung: Kantor Gerhard Behrens 
Eintritt frei(willig) 
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  Veranstaltungen in der Gemeinde 

 

 

 

Gemeindeversammlung  
 

Sonntag, 24. Sep. 2023, nach dem  
Gottesdienst im Martin-Luther-Haus  

 

(Gottesdienst beginnt um 11:00 Uhr in der Dreieinigkeitskirche)  
 

Wer eine Mitfahrgelegenheit von St. Barbara zur  
Dreieinigkeitskirche benötigt,  

meldet sich bitte bei der Küsterin Petra Kohnen unter der  
Telefonnummer 0175 5151710  

 

Gemäß der Kirchenordnung unserer Kirche lädt das Presbyterium die                       
Gemeinde zur Gemeindeversammlung ein. In der Gemeindeversammlung wird 
über die Arbeit der Kirchengemeinde berichtet. Sie kann Vorschläge zur Berei-
cherung des Gemeindelebens machen. Das Presbyterium hat über die Vor-
schläge zu beraten und die Gemeinde über seine Entscheidungen zu unter-
richten.  
 

 Tagesordnung  
 

 1. Begrüßung  
 
 2. Situation der Gemeinde  
     Bericht des Vorsitzenden des Presbyteriums  
 
 3. Finanzangelegenheiten  
     Bericht des Finanzkirchmeisters  
 
 4. Bauangelegenheiten  
 
 5. Vorstellung der Kandidaten und Kandidatinnen zu den                                               
     Presbyteriumswahlen 2024 
 
 6. Verschiedenes 
 
   Jedes Gemeindemitglied ist herzlich willkommen.  

   Das Presbyterium  
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                                      Rückblick 

 

MUSIKFEST 2023 im Kirchenkreis Jülich 
Bunte Eröffnung, interessante Workshops, feierlicher Abschluss 
 
Vom 18.5. – 21.5. fand 
erstmals ein Musikfest  
des Kirchenkreises Jülich 
statt. Der Auftakt in der   
Jülicher Zitadelle am  
Himmelfahrtstag gestaltete 
sich bei bestem Wetter mit 
einem bunten musikali-
schen Programm. Nach 
dem Eröffnungsgottes-
dienst in der Aula des  
Pädagogischen Zentrums 
ging es bei schönstem 
Wetter auf einer kleinen 
Bühne im Innenhof und in 
der Schloßkapelle mit musikalischen Auftritten einiger Ensembles und Chöre 
des Kirchenkreises weiter. Auch für das leibliche Wohl war gut gesorgt. Beim 

Abschlusskonzert 
trat die Gruppe 
„Winwood & Co." 
aus dem Sieger-
land auf. Zu hören 
gab es alte Chorä-
le in einem neuen  
musikalischen                 
Gewand mit mehr 
als 12 verschiede-
nen Instrumenten.  
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                                      Rückblick 

 

 

Das Fazit vieler 
Besucher lautete: 
„Eine gelungene 
Veranstaltung, die 
gerne eine Wie-
derholung nach 
sich ziehen sollte!“  
In den beiden             
folgenden Tagen 
fanden in einigen 
Gemeinden des 
Kirchenkreises            
interessante Musik-Workshops statt. Bei uns in Eschweiler waren dies ein 
Gospelworkshop und ein Handglockenworkshop. Für den Gospelworkshop 
konnte die Gospelmusikerin Eva von der Heyde aus Leipzig gewonnen werden; 
den Handglockenworkshop leitete unsere Handglockenchorleiterin Monika 
Pfennigs. 
Die musikalischen Ergebnisse der beiden Workshops wurden dann am Sonn-
tag, 21. Mai im Abschlussgottesdienst in der Dreieinigkeitskirche präsentiert. 
 

Gerhard Behrens 
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                                      Rückblick 

 

 20 Jahre Erzählcafé am Pfingstsonntag 
 

Vor rund 20 Jahren trafen sich Marlene von Wolff und Pfarrer Dieter Sommer 
zu einem Gespräch über die Verwirklichung möglicher Ziele der 
Evangelischen Kirchengemeinde Eschweiler. Zwar gab es eine 
Gesamtkonzeption über gemeindliche Aufgaben damals noch nicht, aber 
beide fassten den Mut, ein eigenes Konzept für einem Gesprächskreis zu 
erstellen. Und es gelang von Anfang an, die Gemeinschaft der 
Gemeindemitglieder zu begleiten, zu fördern und zu unterstützen. 
Jeden ersten Mittwoch im Monat treffen sich die Gäste des Erzählcafés 

vormittags im Martin-Luther-Haus. Die Sechser-
Tische sind reich gedeckt zu einem opulenten 
Frühstück, bei dem man sich prächtig miteinander 
unterhalten kann. Danach gibt es dann einen 
Vortrag mit anschlie-
ßender Diskussion 
über das angespro-
chene Thema. Und 
zum Schluß singen 
die Gäste mitein-
ander das Dankes-

lied von Martin Gotthard Schneider.  
Das Hauptziel des monatlichen Treffens ist es, 
den evangelischen Glauben und das 
christliche Leben in der Gemeinde und bei den 
Einzelnen zu fördern und christliche 
Gemeinschaft in Gesinnung und Tat zu 
pflegen. 
Jürgen von Wolff 
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                                       Rückblick 

 

 

               Timeline - Pfingstprojekt 
 

Pfingsten, das dritte der großen christlichen Feste, wird gefeiert im Spätfrühling und erfreut uns 
meist mit sonnigem, warmem Wetter. Es gilt als Geburtstag der Kirche und ist geprägt von Fröh-
lichkeit, dennoch ist das Pfingstfest unter Kindern und Jugendlichen nicht so präsent wie Weih-
nachten und Ostern. Thomas Schilling, unser Jugendleiter, und ich haben versucht mit einem Mal-
projekt hier eine Lücke zu schließen und das Symbol für Gottes Geist, den Heiligen Geist, der 
Pfingsten präsent in die Welt und Christenheit tritt, 
den jungen Menschen nahe zu bringen. Feuer, als 
Zeichen der Begeisterung für Gott und die Taube als 
Symbol für Gottes Nähe, waren dabei im Zentrum un-
serer Acrylbilder. Das Projekt wurde mit 13 Teilneh-
merinnen gut angenommen. Die Kids im Alter von     
7 bis 16 Jahren haben auf Leinwand gemalt und    
beeindruckende Werke geschaffen. Im Gottesdienst 
am Pfingstmontag wurden die entstandenen Werke 
gezeigt und ein wenig erläutert. Die Gottesdienstbe-
sucher waren beeindruckt. Aber sehen Sie selbst. 

Ihre Rosemarie Zentes 
 

Ökumene aus besonderem Anlass! 
Am 8. Juni feierten unsere katholischen Schwestergemeinden in Eschweiler das Fronleichnams-
fest. Mit diesem Fest feiern Katholiken die „bleibende Gegenwart Jesu Christi im Sakrament der 
Eucharistie“.                                                                                                                                                       
Aus diesem Anlass finden in katholischen Gegenden seit dem 13. Jahrhundert Prozessionen statt. 
Die Reformation stand dem Fronleichnamsfest allerdings ablehnend gegenüber, da es sich bib-
lisch nicht begründen lasse, aber auch wegen des als überhöht empfundenen Umgangs mit der 
Hostie.                                                                                                                                                                                         
Dennoch können sich heute auch evangelische Christen mit dem Fronleichnamsfest ein Stück weit 
identifizieren. Schließlich geht es um die Anwesenheit von Jesus Christus in der Welt - in allen 
Straßen und in unserem Alltag.                                                                                                                                
Wir haben als Kirchengemeinde deshalb gerne der Anfrage entsprochen, nunmehr zum zweiten 
Mal eine Station des Prozessionsweges zu sein.                                                                                                 
So läuteten an diesem Tag um 11:00 Uhr die Glocken, um die Teilnehmenden der Prozession vor 
der Dreieinigkeitskirche zu empfangen. Ein kleiner Altar wurde vor der Kirche hergerichtet und es 
wurde geschwisterlich zusammen gebetet und gesungen. Nach dem Segen zog die Prozession 
weiter.                                                                                                
Noch vor wenigen Jahren wäre so ein Zusammen-
treffen undenkbar gewesen. Heute arbeiten wir be-
sonders auch in Eschweiler daran, immer wieder das 
Gemeinsame zu suchen und miteinander neue We-
ge zu beschreiten. Sicher gibt es auch heute noch 
manches, was uns Kirchen trennt, aber es gilt auch 
das bleibende Wort Jesu an seine Jünger: 

„Daran wird jedermann erkennen, 
dass ihr meine Jünger seid, wenn ihr Liebe 
untereinander habt." (Evangelium nach Johannes 13, 35) 
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                                   Rückblick 

 

 

 

Unser Gospelchor beim Kirchentag in Nürnberg  
 

Vom 7. bis zum 11. Juni fand dieses Jahr der 38. Evangelische Kirchentag statt, der für 
mich persönlich der erste war. Unter dem Motto „Jetzt ist die Zeit“ machte sich eine kleine 
Chor-Delegation der The Trinity Gospel Company (TTGC) auf den Weg ins Frankenland 
nach Nürnberg. Dort wurde uns Mitwirkenden ein vielfältiges Programm geboten: Neben 
den geistlichen Veranstaltungen wie dem täglichen Abendsegen und Gottesdiensten gab 
es u.a. politische und umweltbewusste Diskussionsrunden sowie Vorträge – bspw. von 
Eckart von Hirschhausen, Bundesarbeitsminister Hubertus Heil und Bundeskanzler Olaf 
Scholz. Dies fand überwiegend auf dem Messegelände statt, auf dem es zahlreiche Infor-
mationsstände zu den verschiedenen Kirchen gab (u.a. Röm.-Katholisch, Altkatholisch, 
und natürlich Evangelisch). 
Ebenfalls vertreten waren Kabarett-Veranstaltungen, in denen die Probleme der Kirche   
(z. B. Vertuschung von Missbrauch) ganz offen angesprochen wurden. Hier machte sich 
kein Außenstehender über die Kirche lustig – ein Pfarrer las aus zwei seiner Bücher je ein    
Kapitel: ein humorvolleres und ein selbstkritischeres. Er fragte sich und die Anwesenden: 
Was wäre, wenn Jesus heute noch einmal auf die Erde käme? Es gäbe so manches, was 
einer Reform bedürfe – zur Unterstützung dieses Gedankens lässt der Buchautor Jesus in 
Begleitung erscheinen, und zwar mit einem gewissen Martin Luther. Den kennen Sie doch 
irgendwoher, oder? 

Neben all diesen Veranstaltungen durfte eines nicht fehlen: Gospel. Täglich fanden Gospel
-Workshops und Gospel-Konzerte statt. Sehr eindrucksvoll: Die TTGC natürlich, aber auch 
die madagassischen Sängerinnen und Sänger des „Tana Gospel Choir“, ein 20 Jahre alter 
Chor mit jungen Talenten. Und mit viel Engagement, denn um ihre Konzerte zu geben,   
erhielten sie keine Gage, sondern mussten aus eigener Tasche investieren. 
 

Die TTGC reiste wie immer STABsmäßig an, auch wenn diesmal die „männlichen“ Stimm-
lagen nur mit je zwei Stimmtragenden besetzt waren: vier Sopranistinnen, zwei Tenöre, 
vier Altistinnen, ein Bassist und eine Bassistin gaben an den drei Haupttagen ihr Bestes. 
Kantor Gerhard Behrens dirigierte seine zwölf in jeder Lebenslage: Ob an einer Bushal-
testation in der Innenstadt bei leichtem Nieselregen, vor dem „Affenfelsen“ mit von der 
Burg herab schallenden Posaunenklängen oder in der Gluthitze des Vorplatzes der        
Lorenzkirche – stets behielt er einen kühlen Kopf und wusste das Publikum anzusprechen. 
Trotz der störenden Fremdklänge am Affenfelsen war dies unser wohl bestbesuchter Auf-
tritt, denn eine mittelalterliche Hofdame führte zeitgleich ihre Reisegruppe zu einer Pause 

heran. Ebenfalls mit von 
der Partie: Unser treuester   
Fan und Haus-und-Hof-
Fotografin,                           
Sabrina Lennertz. 
 

Felix Sommer 
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                                       Rückblick 

 
 

                          Unser Gemeindefest am Sonntag 18. Juni 
 

Am Sonntag, den 18. Juni wurden die 
Konfirmanden des Konfirmandenjahrgangs 
2024 in der vollbesetzten Dreieinigkeitskirche 
der Gemeinde vorgestellt. Sie stellten sich im 
Gottesdienst  mit einem kleinen Theaterstück 
angelehnt an den Predigttext vor. Der 
Gottesdienst wurde musikalisch vom 
Gospelchor, unter der Leitung von Gerhard 
Behrens, und vom Handglockenchor, geleitet 
vom Monika Pfennigs, gestaltet. 
Unter den Klängen des Posaunenchors, geleitet 
von Daniel Engers, zog es die Gottesdienst-
besucher zu den vom Organisations-Team 
vorbereiteten verschiedenen „Versorgungs-
stellen“, in und um das Martin-Luther-Haus. 
Auch der neugestaltete Bereich um das 
Gartenhaus wurde ein Zentrum der Kommu-
nikation und der verschiedenen musikalischen 
Darbietungen. 
Für das leibliche Wohl war wie immer gesorgt. 
Ein reichhaltiges Salatbuffet und eine große 
Kuchenauswahl lies keine Wünsche offen. Im 

Garten wurde gegrillt, sodass auch der Appetit auf 
Würstchen und Fleischliches zu aller Zufriedenheit gestillt 
wurde. Hier ein Dankeschön an alle Spender und Helfer.  
Für die kleinen und großen Kinder gab es eine Hüpfburg, 
eine Rallye und diverse Spiele. An dieser Stelle möchten 
wir unserem Jugendleiter Thomas Schilling ein großes Lob 
zukommen lassen.  
Natürlich durfte auch eine Orgelführung (Gerhard Behrens) 
mit der Orgelmaus (Kerstin Heinritz) nicht fehlen, die 
begeistert angenommen wurde. 
Es war ein rundum gelungener Tag, der am frühen Abend 

mit einer eindrucksvollen Andacht 
abgeschlossen wurde. Hier ein Dank 
an das Vocalensemble.   
Wir danken allen Helfern aus allen 
Bereichen von ganzem Herzen für 
Ihren Einsatz. 
 

Harry Reimer 
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                                      Rückblick 
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                                 Rückblick 

Liebe Gemeinde,  
dieses Jahr konnten wir zum ersten Mal eine Jugendfreizeit auf der Insel Sylt anbieten, 
wo wir vom 24.06. bis zum 01.07. bei sehr schönem Wetter eine wirklich gute Zeit 
verbracht haben. In der Woche vor der Fahrt gab es schon mal einen 
Kennenlernabend, damit alle sich einmal vor der Fahrt beschnuppern konnten. Kurz vor 
der Fahrt hatten wir entschieden, zwei der Plätze an zwei aus der Ukraine geflüchtete 
Jugendliche zu vergeben. Unterstützt wurde diese Fahrt auch durch einige großzügige 
Spenden aus der Gemeinde. Mit einer Gruppe von insgesamt 20 Jugendlichen sind wir 
an einem Samstagnachmittag 
in Mövenberg bei List im 
Norden der Insel ange-
kommen, nachdem wir mehr 
als 11 Stunden mit Bus und 
Bahn unterwegs waren. 
Unsere Unterkunft befand 
sich mitten in der Natur, um 
das Meer zu sehen, mussten 
wir nur zum Eingang des 
Geländes gehen, der beliebte 
und von uns oft besuchte 
Weststrand war etwa 15 
Minuten zu Fuß von unserer 
Herberge entfernt. Etwa 5 
Minuten zu Fuß von den 
Schlafräumen entfernt befand 
sich ein Wirtschaftsgebäude, in dem wir gegessen haben. Die Stimmung untereinander 

war klasse, bereits auf der Busfahrt 
wurde viel gequatscht und gespielt, 
auch über Sprachbarrieren hinweg 
und dies setzte sich auch während 
der Freizeit weiterhin so fort. Im 
Verlauf unserer Freizeit haben wir 
unter anderem eine Wattführung 
mitgemacht, die Innenstadt von List 
(bzw. im Falle der Jugendlichen 
hauptsächlich die Snack- und 
Getränkeregale des örtlichen 
Supermarkts) erkundet, das 
Erlebniszentrum für Naturgewalten, 
ein interaktives Museum in List, 
besucht und natürlich sehr viel Zeit 
am Strand verbracht.  
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                                       Rückblick 

 

Am Donnerstag hatten die Jugendlichen die 
Möglichkeit, die größte Stadt der Insel, 
Westerland, zu erkunden. Abends haben wir 
gemeinsam gespielt, Filme geschaut, zweimal 
ein Pen and Paper Rollenspiel gemacht, wobei 
bei einem sogar Pfarrer Richter einmal 
mitgespielt hat, und uns an einem Abend noch 
den Sonnenuntergang am Strand angesehen. 
Donnerstag wurde spontan nach dem Essen auf 
dem Flur eine Party organisiert und unsere 
Gruppe hat natürlich auch direkt die Schulklasse 
aus dem Flur über uns mit ins Boot geholt. 
Grüße gehen an der Stelle raus an die 6c. Das 
Ganze natürlich stilecht mit Musik, Tanzen, 
Luftgitarre, Limbo mit einem Besen, viel singen 
und guter Stimmung.  Am Freitag fand ein 
großes Abschlussgrillen an unserer Unterkunft 
statt. Es war eine tolle Fahrt, wir haben es 

geschafft, dem Alltagsstress zu entfliehen und 
man hat sichtlich gemerkt, wie gut das allen 
Beteiligten getan hat. Die Jugendlichen 
waren sehr respektvoll im Umgang 
miteinander, alle waren gut in die Gruppe 
integriert und alle hatten viel Spaß. Darauf bin 
ich sehr stolz, da auch ein guter Teil der 
Reisegruppe aus der Sphäre der 
gemeindlichen Jugendarbeit kam. Es war 
eine tolle Zeit und wir freuen uns schon auf 
die Jugendfreizeit im nächsten Jahr. 
Bedanken möchte ich mich bei Erja Hübner 
und Pfarrer Richter für die Unterstützung 
während der Fahrt, insbesondere aber auch 
bei Charlie und Leaf, die nach ihrer JuLeiCa 
Fortbildung zu jugendlichen Teamern sich 
auch als Mitfahrende eingebracht haben, 
mitkoordiniert haben und auch innerhalb der 
Gruppe für ein gutes Miteinander gesorgt 
haben. 

Text und Bilder: 
Thomas Schilling (Jugendleiter) 
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          Aus der Gemeinde 
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           Aus der Gemeinde 

 

 

                                                                        
                 Juni 2023 

Liebe Gemeinde, 
 
es ist uns eine große Freude, uns als neuer Träger der Kindertagesstätte in der 
Martin-Luther-Straße 12 vorstellen zu dürfen. Ab August 2024 werden wir dort 65 
fröhliche Kinder zwischen 2 und 6 Jahren in drei Gruppen ein paar Jahre ihres 
Lebens begleiten dürfen. 
Die Kindertagesstätte wird sehr naturnah und kunstoffarm eingerichtet und     
gestaltet werden. Wir bemühen uns, unsere Kitas so fair und nachhaltig wie möglich 
auszustatten. Diese Haltung leben wir auch mit den Kindern und versuchen so, 
ihnen einen achtsamen Umgang mit Gottes Schöpfung und den endlichen 
Ressourcen zu vermitteln. 
Die Mädchen und Jungen erwartet eine Rundum-Versorgung. Wir kochen täglich 
frisch und ausgewogen und bieten zudem täglich ein Frühstücksbüffet an. 
In unserer Einrichtung treffen sich viele verschiedene Menschen in sehr 
unterschiedlichen Lebenssituationen. Kulturelle oder religiöse Unterschiede, andere 
Herkunft oder Hautfarben, Kinder mit besonderen Eigenschaften oder 
Beeinträchtigungen sind für uns ein völliges Selbstverständnis und erleben wir als 
Bereicherung. 
Die Raumpläne sind jetzt fertig und wir werden sehr zeitnah mit der Umsetzung 
beginnen. Wir werden Sie in den kommenden Wochen und Monaten 
weiterhin über den Baufortschritt informieren.                                                                              
Ab sofort können auch schon Kinder über KIVAN, dem Anmeldeportal der Stadt 
Eschweiler, für August 2024 angemeldet werden und vielleicht gibt es ja auch noch 
die ein oder andere pädagogische Fachkraft, die motiviert mit uns neu starten 
möchten.  
Weitere Infos und Kontaktdaten sind auf der Seite: www.meragel.de zu finden.                                   
Bis dahin bieten wir von August 2023 bis Ende Juli 2024 in einer Übergangsgruppe                 
in der neuen Kita am Blausteinsee, Jülicher Str. 268 zwanzig Plätze für Kinder von 
2- 6 Jahren von 7:30-14:30 Uhr an. Auch dafür bitte über KIVAN anmelden. 
 
„Wir begegnen uns in den Gemeinsamkeiten und wachsen an unseren                            
Unterschieden“ 
(Virginia Satir)                                                                   Schöne Sommertage 
             Für das Team Meragel 
              Andrea Schmitz-Pauli 
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           Aus der Gemeinde 

 

 

 

 

 

Besuch des Altenberger Doms 
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          Aus der Gemeinde 
25 

 

 
Anmeldung zum Konfirmandenunterricht 

 

Alle, die zwischen dem  
 

01.07.2010 und dem 30.06.2011  
 

geboren wurden, sind herzlich zum gemeindlichen  
Konfirmandenunterricht, beginnend im Herbst 2023,  

eingeladen.  
 

Eine Infoveranstaltung findet am 29.09.2023  
um 19:00 Uhr im Martin-Luther-Haus statt. 

 
Anmeldungen im Gemeindebüro, Moltkestraße 3,  

Tel. 02403 22570 
 

Öffnungszeiten: Dienstag – Donnerstag von  
10:00 bis 12:00 Uhr 

Mittwoch von 14:00 bis 16:30 Uhr 
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HOCHWASSERHILFE 
 
Das Büro in der Moltkestraße 3 ist geöffnet: 
 

Montag – Mittwoch: 9:00 - 17:00 Uhr 
Donnerstag:   8:00 - 17:00 Uhr 
Freitag:    8:00 - 14:00 Uhr 
 

 
In den oben aufgeführten Zeiten 
sind unsere Mitarbeiter 
telefonisch erreichbar unter: 
 

 

 

Gottesdienste in den Seniorenheimen 
  
 22. August 2023    10:00 Uhr,  Evangelischer Gottesdienst 
              mit Abendmahl          
                                                   
 
     22. August 2023    11:00 Uhr,  Ökumenischer Gottesdienst 
         

  
Schulgottesdienste  

   
 08. August 2023  10:30 Uhr Einschulungsgottesdienst Barbaraschule  
                                                                 in St. Barbara  
 
 31. August 2023  08:15 Uhr Ökumenischer Schulgottesdienst der    
         Barbaraschule, Klasse 1 und 2, in St. Barbara  
 
 07. September 2023 08:15 Uhr Ökumenischer Schulgottesdienst der    
         Barbaraschule, Klasse 3 und 4, in St. Barbara  
                                                                                                                              

26 

Thorsten Müller         0160/4751842 
   

  Markus Koch     0175/7311999 
 
 
 
Die zwei Hochwasserhilfe-Koordinatoren 
werden im Hintergrund unterstützt durch 
die Verwaltungsmitarbeitenden Anja Hack 
und Jens Rissler 

Termine für Gottesdienste, Diakonie 
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          Gruppen im Martin-Luther-Haus 
  

 
Kinder- und Jugendgruppen 

 

Krabbelgruppe im MLH - Eltern und Kinder 
Leitung und Anmeldung: Frau Bettina Günther  
Tel.: 02403-8091022 
 

Montag 
außer Schulferien! 
 
10:00 - 11:30 Uhr 

Gruppen für Erwachsene  

Der Handarbeitskreis lädt Frauen jeden Alters ein. 
Auskunft: Marlene von Wolff,  
Tel.: 02403-27283 

jeden 1. Montag  im Monat 
15:00 Uhr 
 

  

Besuchen sie uns im Internet,  
http://www.ev-kirche-eschweiler.de 

f „Evangelische Kirchengemeinde Eschweiler“ 

27 
Termine für Gottesdienste, Diakonie 
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             Gruppen im Martin-Luther-Haus 
  

 

Gruppen für Erwachsene 

 

 

 

Erzählcafé 
Leitung: Marlene von Wolff, Tel.: 02403-27283  
und Pfarrer i.R. Dieter Sommer 
 
„Was ist wohl in meinem Ranzen?2 als Vorbereitung  
Zu unserer Fahrt nach Immendorf. 
Referentin: Marlene von Wolff 
 
 

jeden 1. Mittwoch. im Monat 
10:00 - 11:30 Uhr 
 
 
06. September 2023 
 
 
 

Film- und Fotofreunde Eschweiler  
Leitung / Auskunft: Harry Reimer  
Tel.: 0162-7242524 
Für Frauen und Männer jeden Alters 

jeden 1. und 3. Mi. im Monat 
19:30 - 22:00 Uhr 

Mittwochstreff 
Ein Ort der Begegnung und des Austauschs für  
Erwachsene. Neue Teilnehmende sind willkommen. 
Leitung: Pfarrer i. R. Dieter Sommer, 
Tel.: 02403-951291 

jeden 2. und 4. Mi. im Monat 
14:00 -16:00 Uhr  
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Wer nicht mehr zum Abendmahl kommen 
kann, zu dem kommen wir auch gern nach 
Hause.  
 
Bitte, lassen Sie es uns nur wissen!   
   
Tel.: 02403 951291      Pfarrerin U. Sommer 
Tel.: 02403 33374        Pfarrer T. Richter 
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          Gruppen im Martin-Luther-Haus  

 
Gruppen für Erwachsene 

 

Frauenkreis:  
Leitung: Pfarrerin Ulrike Sommer,  
Tel.: 02403 951291   
 
Wir starten mit einer Abendmahlsandacht 
Referentin: Team des Frauenkreises  
 
Spielenachmittag 
Referentin: Team des Frauenkreises  
 
Wir nehmen uns Zeit für aktuelles Thema 

jeden 2. und 4. Do.  
i. Monat 
15:00 - 16:30  Uhr 
 
10. August 2023 
 
 
24. August 2023 
 
 
28. September 2023 
 
 

Kantorei 
Leitung / Auskunft: Kantor Gerhard Behrens, Tel. 02403 10470  

Vocalensemble 
Leitung: Gerhard Behrens, Tel.: 02403-10470 
 

Dienstag 
20:00 - 22:00 Uhr 

Posaunenchor 
Leitung: Daniel Engers, Tel.: 02409-3299846 
 

Bläserensemble  
Leitung: Daniel Engers, Tel.: 02409-3299846 

Mittwoch, 
17:30 - 19:30  Uhr 
 

Donnerstag 
19:30 - 21:30 Uhr 
nach Probenplan 

Seniorenchor 
Leitung: Gerhard Behrens, Tel.: 02403-10470 

Donnerstag, 
10:00 - 11:00 Uhr               
nach Probenplan 

Handglockenchor, Bells of Glory 
Leitung: Monika Pfennigs, Tel.: 0241-406498 

Freitag 
ab 18:00 Uhr 

The Trinity Gospel Company 
Leitung: Gerhard Behrens, Tel.: 02403-10470 

Freitag 
20:00 - 22:00 Uhr 
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Layout und Fotos: (wenn nicht anders angegeben): Harry Reimer 
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Gruppen für Erwachsene  

Frauenfrühstück:  
Wir laden Frauen jeden Alters ein. 
Auskunft / Leitung: Petra Kohnen  

Tel.: 0175 5151710 

letzten Dienstag i. Monat 
10:00 - 11:30 Uhr 
 
außer Ferien 

Fröhlicher Handarbeitskreis  
Leitung und Auskunft: Frau Christel Hermann  
Tel: 25299 

jeden 2. u. 4. Mi. i. Monat 
14:30 - 16:30 Uhr 
außer Ferien 

 

Gruppen außerhalb  

Zur Zeit keine Gruppen  

30 
     Gruppen in St. Barbara 
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Lerntraining tiergestützt mit Pferd und Hund 

 Hilfe beim Erlernen von Lesen, Rechtschreiben, 
Rechnen. 

Training von Konzentration und Aufmerksamkeit 

Hilfe bei ADS, ADHS, Legasthenie, LRS und Dyskalkulie. 

Info bei Ulrike Tulka, 02409 2566113 oder  
schulhunde.aachen@gmail.com 

 
Die Friedhofsgärtnerei Momma aus Eschweiler hat 
die Nachfolge der Fa. Eschweiler auf unseren Fried-
höfen übernommen. 
Auf der Bundesgartenschau in Erfurt haben sie  
eine Goldmedaille in der Kategorie 
Einzelgrab errungen. 
Dazu gratulieren wir von ganzem Herzen. 
Wir freuen uns auf eine gute, vertrauensvolle  
Zusammenarbeit. 

31               Unsere Sponsoren 
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Wir sind für Sie da! 

Gemeindebüro, Moltkestraße 3, 52249 Eschweiler • www.ev-kirche-eschweiler.de 
Birgit Heinen         02403 22570 (Friedhofs–u. Hausverwaltung, Anmeldung, etc.) 
Sabrina Lennertz   02403 889901,  E-Mail: eschweiler@ekir.de 
Büroöffnungszeiten:   Dienstag-Donnerstag:      10:00 -12:00 Uhr 
                                      Mittwoch:                           14:00 -16:30 Uhr 

Pfarrer Thomas Richter, 52249 Eschweiler,  
                              02403 33374, E-Mail: Richter.t.a@web.de 
Pfarrerin Ulrike Sommer, Martin-Luther-Straße 4, 52249 Eschweiler  
                              02403 951291 E-Mail: ulrike.a.s.sommer@web.de 
Kantor Gerhard Behrens, 52249 Eschweiler, Heinrichsweg 157a,  
 02403 10470, E-Mail: gerhard_behrens@web.de 
Küsterin Petra Kohnen, an der Dreieinigkeitskirche und Martin-Luther-Haus   
 0175 5151710 -außer montags 
Küster Andreas Tulka , St. Barbara 
          0175 5151710 
Jugendleiter Thomas Schilling 
  0151 16976062, E-Mail: thomas.schilling@ekir.de 

Vorsitzender des Presbyteriums: 
Pfr. Thomas Richter, 52249 Eschweiler                             02403 33374 
Finanzkirchmeisterin: 
Rosemarie Zentes, Moltkestraße 3, 52249 Eschweiler      02403 889901 

Bereitschaft der Pfarrer in Notfällen,   
 02403 951291      Pfarrerin U. Sommer     
 02403 33374        Pfarrer Richter              
 02465 3049993    Pfarrer Müller-Thór       
 02403 65265        Pfarrer Theiler               

www.ekir.de, Kirchenkreis Jülich • www.kkrjuelich.de, Ev. Erwachsenenbildung  
im Kirchenkreis Jülich, Aachener Straße 13a, 52428 Jülich,    02461 99660 

Telefonseelsorge (gebührenfrei)       0800 111 0 111        0800 111 0 222 
Kinder-und Jugendtelefon (Mo. - Fr.  von 15-19 Uhr)               0800 111 0 333 

Fachberatungsstelle für Menschen in besonderen sozialen Schwierigkeiten  
Diakonie Kirchenkreis Jülich: Am Evangelischen Friedhof 1      02461 9756-0  
E-Mail: diakonie@diakonie-juelich.de 

Impressum 
Herausgeber: Presbyterium der Evangelischen Kirchengemeinde Eschweiler 
Verantwortlich i. S. des Presserechts: Der Vorsitzende des Presbyteriums 
52249 Eschweiler. Druck: Gemeindebriefdruckerei, Auflage 4200.  
Nächste Ausgabe: Oktober und November 2023, Redaktionsschluss 06. Sep. 2023, 
10:00 Uhr.   Ausgabe: 27. September 2023 im Martin-Luther-Haus 
Namentlich gezeichnete Beiträge erscheinen unter ausschließlicher Verantwortung 
des Verfassers. Spendenkonto für Gemeindegruß: Ev. Verwaltungsamt Jülich,  
IBAN:DE75 3506 0190 1010 1870 16, BIC:GENODED1DKD Bank eG,  
Zweck: 150 210 400, GGEKG Eschweiler 


